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WISTO-SERIE. Forschungskompetenzen nutzen

LUSTENAU Eine verbesserte Lufthy-
giene ist für uns alle wichtig. Viren, 
Bakterien, Pilzsporen und Aller-
gene können über feinste Partikel 
in der Luft, sogenannte Aerosole, 
verbreitet werden. Sie spielen eine 
zentrale Rolle bei der Übertragung 
von Infektionskrankheiten sowie 
der Auslösung allergischer oder to-
xischer Reaktionen. Bisher fehlten 
standardisierte und validierte Prüf-
methoden, die bewerten, wie wirk-
sam Luftreinigungsmaßnahmen 
solche Mikroorganismen aus der 
Luft entfernen oder unschädlich 
machen. Bestehende Verfahren mit 
nicht biologischen bzw. künstlichen 
Testpartikeln liefern keine verläss-
lichen Aussagen zum Infektionsri-
siko.

Effizientere Reinigung
Das Forschungsprojekt „AeroMo-
bil“ schließt diese Lücke mit einer 
mobilen, modularen Versuchsanla-
ge. Damit können Luftreinigungs-
systeme erstmals unter realisti-
schen Raumbedingungen sowohl 
mit sogenannten BSL1-Modellviren 
als auch mit BSL2-Keimen getestet 
werden. BSL steht für Biosafety Le-
vel. Die Stufe 1 umfasst Mikroorga-
nismen mit geringem Risiko, BSL2 
solche, die ein erhöhtes Gefähr-
dungspotenzial aufweisen und da-
her strengere Schutzmaßnahmen 
erfordern. Hersteller, insbesondere 
KMU, können damit die Wirksam-
keit ihrer Luftreinigungsgeräte und 
Filter praxisnah testen, optimieren 
und ihre Produkte schneller auf den 
Markt bringen. Die Versuchsanlage 
kann mobil in Seminarräumen, Ge-
sundheitseinrichtungen und sogar 
in Fahrzeugen eingesetzt werden.

Enge Zusammenarbeit
Gefördert durch die ACR – Austri-
an Cooperative Research und unter 
der Leitung des Österreichischen 
Forschungsinstituts für Chemie 
und Technik (OFI) entstand das 
Projekt in enger Zusammenarbeit 
mit dem Vorarlberger Unterneh-
men Grabher Group. Grabher stellt 
Hochleistungs-Meltblown-Vlies-
sto'e für die Luft- und Flüssigkeits-
)ltration her. „Mit dem Filterprüf-
stand AeroMobil ist jetzt erstmals 
auch eine Charakterisierung mit 
tatsächlich humanpathogenen, also 
für den Menschen krankheitserre-

genden, Keimen möglich. So kön-
nen unsere Masken)lter, Luft)lter 
sowie Membranen noch e(zienter 
und realitätsnaher getestet und die 
Produkte für den Endkunden ent-
sprechend verbessert werden“, ist 
Günter Grabher, Gründer der Grab-
her Group, überzeugt.

Hohe Praxisrelevanz
„Aus einer anfangs abstrakten Idee 
ist ein grei&ares Testgerät gewor-
den, das *exibel einsetzbar ist und 
in der Praxis genau das leistet, was 
wir uns vorgenommen haben“, freut 
sich OFI-Projektleiter Christopher 
Hartl über den hohen Anwendungs-
bezug. Die Technologie kommt 

auch im FFG-FORTE-geförderten 
Nachfolgeprojekt „MoFIDES – 
Modulare Filter-Desinfektion und 
-Dekontamination“ zum Einsatz, in 
welchem das OFI und die Grabher 
Group weiterhin eng kooperieren. 
Das unabhängige Prüf- und For-
schungsinstitut OFI in Wien ist auf 
angewandte Forschung, Prüfung, 
Inspektion und Zerti)zierung rund 
um Werksto'e, Produkte und Bau-
werke spezialisiert. „Als Inspek-
tionsstelle führen wir auch Quali-
tätskontrollen durch und die OFI 
CERT ist als akkreditierte und no-
ti)zierte Stelle Ansprechpartner für 
die Zerti)zierung von Produkten“, 
erklärt Hartl. Vielfältige Anknüp-
fungspunkte für Unternehmen bie-
ten sich auch an den Schnittstellen 
von Ober*ächen-, Wasser- und 
Lufthygiene. So arbeitete das OFI 
beispielsweise mit dem Vorarlber-
ger Busunternehmen Hehle Reisen 
an der Verbesserung der Luftquali-
tät in Fahrzeugen. Darüber hinaus 
entstand mit REZI Microfaserpro-
dukte im FFG-Projekt „SaferTex“ 
ein innovatives Reinigungstuch zur 
e(zienten Entfernung von Verun-
reinigungen. „Unternehmen kön-
nen gemeinsam mit uns innovative 
Produkte und Technologien unter 
realitätsnahen Bedingungen entwi-
ckeln, bewerten und optimieren“, 
so Christopher Hartl abschließend.

Neue Testanlage 
für gesündere Luft

„AeroMobil“ ermöglicht erstmals realitätsnahe Luftanalysen 
in Fahrzeugen, Gesundheitseinrichtungen oder Büroräumen.

Den Keimen auf der Spur: Vor dem verschlossenen Testraum werden die Probenah-
mezyklen für die Prüfung der Luftreiniger mit AeroMobil getimt.� FA/OFI

christoph.flatz@dornbirn.spar-
kasse.at, Christoph Flatz, Private 
Banking. www.erste-am.at

Midterms sorgen für Nervosität
DORNBIRN Die 
Börsen präsentie-
ren sich in diesen 
Tagen von ihrer 
nervösen Seite. An-
legende blicken ge-
spannt auf die US-

Zwischenwahlen am 3. November, 
die über die künftigen Machtver-
hältnisse in Washington entschei-
den. Zur Wahl stehen alle 435 Sitze 
im Repräsentantenhaus sowie rund 
ein Drittel der Senatssitze. Nach 
Einschätzung der Experten der Ers-
te Asset Management richten sich 
die Augen der Welt deshalb erneut 
auf die USA, weil das Wahlergebnis 
entscheidenden Ein*uss auf die 
künftige Wirtschafts-, Steuer- und 
Handelspolitik haben wird. 

Historisch betrachtet reagieren 
Finanzmärkte häu)g mit erhöhter 
Volatilität auf politische Unsicher-
heit. Investoren versuchen einzu-
schätzen, ob die aktuelle Regierung 
ihre politische Agenda fortsetzen 
kann oder ob ein geteilter Kongress 
künftig für mehr Ausgleich, aber 
auch mehr politische Blockaden 
sorgen wird. Gleichzeitig zeigt sich 
laut Umfragen Unzufriedenheit 
vieler US-Bürger mit Lebenshal-
tungskosten und Wirtschaftspoli-
tik. Diese Themen gelten derzeit 
als die wichtigsten Wahlmotive.

Besonders deutlich waren die 
Verwerfungen zuletzt im Techno-
logiesektor zu beobachten. Einige 
der großen Börsenlieblinge der 
vergangenen Jahre gerieten unter 
Verkaufsdruck, zeitweise kam es zu 
einem regelrechten Abverkauf von 
Technologie- und KI-Werten. Ne-
ben den politischen Unsicherheiten 
sorgen auch die angekündigten 
milliardenschweren Börsengänge 

mehrerer KI-Unternehmen sowie 
geplante Kapitalerhöhungen 
bereits börsennotierter Technolo-
giekonzerne für Unruhe. Marktteil-
nehmer stellen sich zunehmend die 
Frage, woher das Kapital für diese 
gewaltigen Finanzierungsrunden 
kommen soll. Die Sorge: Neue 
Aktienangebote könnten Liquidität 
aus dem bestehenden Markt ab-
saugen und damit die Bewertungen 
unter Druck setzen.

Zusätzliche Aufmerksamkeit 
erhalten die Kapitalmärkte durch 
die Geldpolitik. Sowohl die US-
Notenbank Fed als auch die Euro-
päische Zentralbank haben zuletzt 
signalisiert, ihre Leitzinsen vorerst 
unverändert zu lassen. Das ist 
grundsätzlich eine gute Nachricht 
für Unternehmen und Investoren, 
da weitere Belastungen durch stei-
gende Finanzierungskosten vorerst 
ausbleiben. Gleichzeitig sorgt die 
angekündigte Rücktrittsabsicht von 
Christine Lagarde für Diskussionen 
über die künftige Ausrichtung der 
europäischen Geldpolitik.

Trotz aller politischen und 
geldpolitischen Unsicherheiten 
bleibt der globale Wirtschaftsaus-
blick bemerkenswert robust. Der 
Internationale Währungsfonds 
erwartet für 2026 ein Wachstum 
der Weltwirtschaft von 3,1 Prozent 
und für 2027 sogar eine Beschleu-
nigung auf 3,4 Prozent. Unterstützt 
wird die Konjunktur vor allem 
durch hohe Investitionen in Künst-
liche Intelligenz, technologische 
Innovationen und eine weiterhin 
erstaunliche Anpassungsfähigkeit 
vieler Unternehmen. 

BÖRSENKOMMENTAR 
Christoph Flatz
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EZB-Referenzkurse� Euro Für einen Euro erhalten Sie

100 Schweiz. Franken� 108,767
1 US-Dollar� 0,895
1 Kan.-Dollar� 0,641
1 Brit. Pfund� 1,199
100 Türk. Lira� 1,792
100 Dän. Kronen� 13,381
100 Norw. Kronen� 9,697
100 Schwed. Kronen� 9,109
100 Jap. Yen� 0,569
1 Austral.-Dollar� 0,629
100 Ung. Forint� 0,273
100 Tschech. Kr.� 4,106
100 Russ. Rubel� -
100 Chin. Yuan� 13,454

0,919� Schweiz. Franken
1,117� US-Dollar
1,561� Kan.-Dollar
0,834� Brit. Pfund
55,802� Türk. Lira
7,474� Dän. Kronen
10,312� Norw. Kronen
10,978� Schwed. Kronen
175,680� Jap. Yen
1,590� Austral.-Dollar
366,330� Ung. Forint
24,353� Tschech. Kr.
-� Russ. Rubel
7,433� Chin. Yuan

Verbraucherpreisindex Juni 2026 (1996 = 100) � 201,7
Philharmoniker (1 Unze)
Ankauf / Verkauf� 3478,00/3558,00 Euro
Zürcher Goldnotierung (1 Unze)
Ankauf / Verkauf� 3980,93/3986,22 Dollar
Bei An- und Verkauf (Valuten) bzw. Überweisungen (Devisen) verrechnen die einzelnen 
Banken für die Abwicklung der Transaktionen unterschiedlich hohe Spesen.

 INVESTMENT FONDS Aktuell Zuletzt Höchst Tiefst
 (52 Wochen)
Amundi Austria
Amundi Austria St. A 129.85 129.11 137.57 99.51
Amundi Austria St. T 184.78 183.73 195.76 140.59
Amundi Bond Strategy A - 72.42 72.42 72.08
Amundi Bond Strategy T - 221.41 221.41 220.38
Amundi CEE Bond A 6.22 6.21 6.69 6.21
Amundi CEE Bond T 19.86 19.84 20.56 19.83
Amundi Glo.Ba.Tar.In.Plus A 103.18 103.15 104.60 91.26
Amundi KI ausgew. A 79.03 79.01 79.83 71.14
Amundi KI ausgew. T 110.78 110.75 111.91 99.72
Amundi KI trad. A 8.03 8.03 8.23 7.62
Amundi KI trad. T 15.08 15.07 15.31 14.18
Amundi Ethik Fonds A 6.29 6.28 6.51 6.02
Amundi Ethik Fonds T 11.78 11.75 12.08 11.19
Amundi Euro Rent A - 87.57 88.56 87.50
Amundi Euro Rent T - 143.94 145.50 143.82
Amundi GF Vorsorge Aktiv A 8.27 8.25 8.34 7.53
Amundi Global Stock A 46.68 48.03 62.92 36.99
Amundi Protect Inv. Eur. T - 90.03 90.06 90.03
Amundi SelectEur.St A 183.16 181.67 192.19 154.27
Amundi SelectEur.St T 284.51 282.19 296.32 237.84

BTV
Best of 3 Banken-Fonds 16.13 16.10 16.32 14.59
3 Banken Dividend Champ. 13.70 13.55 13.70 11.69
3 Banken Portfolio-Mix 5.12 5.11 5.20 4.77
3 Banken Europa Stock-Mix 11.84 11.74 11.92 10.43
3 Banken Vermögens-Mix 119.71 119.64 121.65 115.21
3 Banken Vorsorge-Mix Dyn. 19.29 19.30 19.59 17.80
3 Banken Vorsorge-Mix Wachst. 28.56 28.58 28.71 24.05
3 Banken Vermögens-Mix 119.71 119.64 121.65 115.21
3 Banken Amerika Stock-Mix 48.35 47.95 48.89 40.16

Raiffeisen Vorarlberg
Raiffeisen ESG-Euro-Rent (t) 127.58 127.31 132.40 126.15
Raiffeisen ESG-Global-Rent (t) 79.19 79.10 79.61 76.76
Raiffeisenfonds-Ertrag (t) 198.49 198.39 201.17 182.94
Raiffeisen Rent-Flexibel (t) 119.29 119.35 122.38 118.07

Raiffeisenfonds-Sicherheit (t) 152.96 152.90 155.60 147.77
Raiffeisen-Eurasien-Aktien (t) 373.80 378.95 419.44 273.19
Raiffeisenfonds-Wachstum (t) 232.17 232.01 234.61 203.13
Raiffeisen-Nachhaltigk.Aktien 277.06 278.57 285.36 224.89
Raiffeisen-Nachhaltigk.-Mix (t) 149.02 149.21 150.37 133.67
Raiffeisen-Europa-Aktien (t) 288.94 287.00 300.85 256.86

Vorarlberger Sparkassen
ESPA Stock Europe-Emerg.(t) 111.46 110.17 116.79 87.81
ESPA Stock Europe-Active (t) - 211.35 211.35 211.35
ESPA WWF Stock Umwelt (t) 189.49 187.99 235.92 182.14
ESPA Select Med (t) 224.03 224.06 227.09 213.54
PizBuin Global (t) 269.34 268.93 273.57 227.76
ESPA Select Bond (t) 160.50 160.34 164.83 157.06
ESPA Bond Combirent (t) 27.65 27.59 28.93 27.34
ESPA Portfolio Target (t) - n.a. 131.12 126.27
ESPA Stock Vienna (t) 273.94 272.00 295.32 214.58

Hypo Vorarlberg Bank AG
Hypo Ausgewogen Global (A) 113.62 113.60 113.85 105.20
Hypo Ausgewogen Global (T) 134.92 134.90 135.20 124.93
Hypo Dynamik Wertsicherung (T) 203.82 203.95 205.34 184.35
Hypo Einzelaktien Global (T) 178.83 179.40 181.73 149.80
Hypo Multi Asset Global (A) 175.68 175.92 176.79 158.52
Hypo Multi Asset Global (T) 176.64 176.88 177.75 159.39
Hypo Weltportfolio Aktien (T) 171.65 172.21 173.49 144.59
Hypo Zinsertrag Global (A) 56.41 56.31 59.01 55.96

Volksbank Vorarlberg
Uni Favorit Aktien 331.74 332.00 335.92 262.68
Uni Asia Pacific 227.40 229.11 259.42 156.40
Uni Europa 3583.29 3542.85 3744.47 3135.61
Uni Marktführer 114.04 114.13 115.84 95.17
Uni Rak Nachhaltig 107.18 107.35 108.33 95.61
KCD Union Nachh. Renten 46.36 46.28 48.38 45.93
PrivatFonds kontrolliert 145.86 145.83 148.51 138.72
VB Vorarlberg Balanced Select. 69.47 69.50 70.48 65.87
VB Vorarlberg Premium Selection 203.97 202.53 203.97 172.04

Sonstige
BAWAG Global Stock (t) - 20.07 21.17 20.07
BAWAG Stock (t) - n.a. 18.78 15.88

Aktienindizes 30. 10   zuletzt 
Wien ATX-Prime 3152.39 3177.79
Wien ATX 6420.03 6475.46
Nasdaq 25423.13 26184.73
S&P 500 7581.20 7720.39
NY Dow Jones 51853.87 52342.56
Frankfurt DAX 25818.21 26039.68
Frankfurt TecDAX 4091.22 4149.61
Eurostoxx 50 6131.31 6207.07
Zürich SPI 20847.01 20793.53
Paris CAC 40 7969.42 7970.00
Amsterdam AEX 1134.44 1142.24
Madrid 18652.90 18857.60
Hongkong 23294.42 22958.65
Japan Nikkei 63290.11 64659.47
Sydney 9025.40 9012.60

 WIENER BÖRSE

 prime market 30. 10  zuletzt 
Agrana 11.45 11.55
AMAG 30.80 30.40
Andritz AG 80.60 81.20
AT&S 134.40 155.00
Austriacard 9.76 9.73
Bajaj Mobility 34.35 35.25
Bawag 158.60 162.20
CA Immo 20.80 20.80
CPI Europe 15.26 15.22
Do & Co 208.50 206.50
Erste Group 108.40 107.40
EuroTeleSites 4.44 4.50
EVN 29.95 30.15
FACC 13.40 13.84
Flughafen Wien 51.80 51.20
Frequentis 67.50 66.00
Kapsch TrafficCom 3.90 3.75
Lenzing 10.80 11.08
Mayr-Melnhof 64.20 64.80
OMV 76.15 73.90
Palfinger 27.65 28.00
Polytec 4.90 4.90
Porr 31.45 32.00
Post AG 31.40 31.35

(alle Angaben in Euro – Stand: 17.30 Uhr)

Raiffeisen Bank 56.10 57.10
RHI Magnesita 32.30 32.00
Rosenbauer 60.60 62.40
SBO 29.80 29.40
Semperit 17.15 16.60
Strabag 101.00 101.80
Telekom Austria 8.46 8.45
UBM 14.20 13.75
UNIQA 17.54 17.62
Verbund 69.50 69.55
VIG 70.20 70.20
voestalpine 41.30 42.44
Wienerberger 16.23 16.45

standard market c. 30. 10  zuletzt 
Emerald Horizon 1150.00 1150.00
Marinomed - 4.00
Warimpex 0.47 0.48

standard market a. 30. 10  zuletzt
Addiko Bank 25.40 25.40
BKS St. 22.00 22.00
Burgenland Hold. - 83.00
Frauenthal 21.40 21.40
Gurktaler St. - 16.00
Gurktaler Vzg. 12.50 12.40
Heid - 1.68
Linz Textil - 160.00
Manner 100.00 99.00
Oberbank St. 83.60 83.60
Rath - 24.40
Stadlauer Malz - 54.00
SW Umwelt - 36.00
Wr. Privatbank 13.50 12.70

Sonstige Aktien 30. 10  zuletzt
Athos Immobilien 43.00 43.00
Biogena 4.98 4.96
Biogena Good Vibes 5.72 5.74
FIT Group 54.40 55.80
Gallmetzer - 3.42
MWB AG - 76.00
Reguest - 7.50
RWT - 2.82
Steyr Motors 35.38 35.40
UKO Microshops - 5.90

VAS - 1.70
Wolftank-Adisa - 3.80

AUSL. AKTIEN 30. 10 zuletzt
Robeco - 30.40
Rolinco - 28.32

 Änderung VT 30.10. zuletzt Umsatz Hoch Tief
BTV St. 0,00% - 80,00 - 92,00 64,50
Wolford 0,00% 2,18 2,18 2071 3,70 1,80
Zumtobel 0,26% 3,92 3,91 145137 4,48 3,22

  1. Wr. Privatbank 6,30  %
  2. Kapsch TrafficCom 4,00  %
  3. Semperit 3,31  %
  4. UBM 3,27  %
  5. OMV 3,04  %
  6. Frequentis 2,27  %
  7. SBO 1,36  %
8. AMAG 1,32  %
9. Flughafen Wien 1,17  %
10. Manner 1,01  %

  1. AT&S 13,29  %
  2. FACC 3,18  %
  3. Rosenbauer 2,88  %
  4. voestalpine 2,69  %
  5. Bajaj Mobility 2,55  %
  6. Lenzing 2,53  %
  7. Bawag 2,22  %
  8. Raiffeisen Bank 1,75 %
  9. Porr 1,72 %
  10. Warimpex 1,47 %
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